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báåä~ÇìåÖ=òìã=

NVK=tcr=qlm=^åä~ëë=
 

aêK=t~äíÉê=píÉáåã~åå=

aáêÉâíçê=ÇÉë=_ìåÇÉë~ãíÉë=ÑΩê=båÉêÖáÉ=
=

ÂbåÉêÖáÉéçäáíáâ=Ó=èìç=î~Çáë\Ê=
=

aáÉåëí~ÖI=OOK=pÉéíÉãÄÉê=OMMVI=NUKPM=rÜê=

pí~ÇíÜçÑë~~ä=rëíÉê=



aêK=t~äíÉê=píÉáåã~åå=
Dr. Walter Steinmann schloss sein Studium der Volks- 

und Betriebswirtschaft an der Universität Zürich 1976 mit 

dem Lizentiat ab. 1988 promovierte er an der Universität 

Konstanz zum Dr. rer. soc., mit einer Doktorarbeit über 

die Verflechtung von Staat und Wirtschaft. 

Nach Assistententätigkeiten an der Universität Zürich, 

bei der SKB und am ORL-Institut der ETH Zürich wurde 

er 1981 zum ersten Delegierten für Wirtschaftsförderung 

des Kantons Basel-Landschaft ernannt. 

1988 wurde er Beauftragter für Wirtschaftsförderung des 

Kantons Solothurn und 1994 Leiter des neugeschaffenen 

Amts für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Solothurn, das u.a. die kantonale 

Energiefachstelle umfasst. Seit 1. Juli 2001 ist Dr. Walter Steinmann Direktor des 

Bundesamtes für Energie in Bern. 

Dr. Steinmann ist Verwaltungsrat der Internationalen Energieagentur (IEA) in Paris 

sowie der Internationalen Atomenergieagentur (IAEA) in Wien. 

ÂbåÉêÖáÉéçäáíáâ=Ó=èìç=î~Çáë\Ê=
aáÉ=ëÅÜïÉáòÉêáëÅÜÉ=båÉêÖáÉéçäáíáâ=òïáëÅÜÉå=táêíëÅÜ~ÑíäáÅÜâÉáíI=

sÉêëçêÖìåÖëëáÅÜÉêÜÉáí=ìåÇ=häáã~ëÅÜìíò=

Seit 1990 ist die Energiepolitik in der schweizerischen Verfassung verankert; von den 

langfristigen Zielen einer nachhaltigen Energieversorgung sind wir aber noch weit 

entfernt. Lösungen zu finden, die allen Ansprüchen gerecht werden, ist schwierig. Im 

Jahre 2008 verbrauchte die Schweiz so viel Energie wie nie zuvor. Die Stabilisierung 

des Verbrauchs, die Reduktion der energiebedingten CO2-Emissionen und der Ersatz 

der fossilen durch erneuerbare Energieträger stellen grosse Herausforderungen für 

Energiepolitik, Wirtschaft und Forschung dar. 

Dr. Walter Steinmann spricht über die globalen und nationalen Energieperspektiven 

und  präsentiert die Energiestrategie des Bundesrates. Weiter geht er in seinem 

Referat ein auf die Förderung von Energieeffizienz und erneuerbaren Energien, auf 

die Bedeutung der Grosskraftwerke, die Strom- und Gasmarktöffnung sowie auf die 

Forschung für eine echt nachhaltige Zukunft. 

 
mêçÖê~ãã= =

18.15 Uhr  báåíêÉÑÑÉå=ÇÉê=d®ëíÉ=

18.30 Uhr _ÉÖêΩëëìåÖ=

Peter Bühler, Präsident WFU 
 

sçêëíÉääìåÖ=ÇÉê=båÉêÖáÉ=rëíÉê=^d=

Thomas Kübler 

Stadtrat und VR-Präsident der Energie Uster AG 

 

ÂbåÉêÖáÉéçäáíáâ=Ó=èìç=î~Çáë\Ê=

Dr. Walter Steinmann 

Direktor des Bundesamtes für Energie 

ca. 19.45 Uhr ^é¨êç=ìåÇ=kÉíïçêâáåÖ=

=

√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√===

=

péçåëçêáåÖ= Die Energie Uster AG 

übernimmt das Einleitungs-

referat und offeriert den Apéro.  

Herzlichen Dank! 

 

^åãÉäÇìåÖ= Der Anlass ist öffentlich. Bitte melden Sie sich  

bis spätestens Donnerstag, 17. September 2009 an: 

Internet www.wfu.ch  

Mail anmeldung@wfu.ch 

Post Mit beiliegender Antwortkarte 

Fax       044 944 92 62  

 


